
 

 

 

HaloRed Kontraindikationen 

Nachfolgend finden Sie eine Liste von Erkrankungen, bei denen die Verwendung von 

HaloRed vermieden werden sollte. 

 

 

1) Erkrankungen, die die Netzhaut des Auges betreffen, wie z. B. Diabetes  

 

2) Photosensibilisierende Medikamente wie Lithium, Melatonin, Phenothiazin, Antipsychotika 

und bestimmte Antibiotika. 

 

3) Schwangerschaft  

 

4) Epilepsie  

 

5) Personen, die derzeit Kortisoninjektionen oder Steroide einnehmen  

 

6) Von der Anwendung der Rotlichttherapie direkt über der Schilddrüse bei bestimmten 

Schilddrüsenerkrankungen wird abgeraten 

 

7) Aufgrund der erhöhten Durchblutungsreaktion durch Rotlicht/NIR wird davon abgeraten, die 

Rotlichttherapie bei aktiven Blutungen oder blutenden Wunden anzuwenden, da dies zu noch 

mehr Blutungen führen kann. 

 

8) Halotherapie wird in folgenden Fällen nicht empfohlen: Tuberkulose, Fieber, ansteckende 

Krankheiten, schwere Herzerkrankungen oder Krebs, fortgeschrittene Schwangerschaft oder 

akute Atemwegserkrankungen.  

 

 

Haftungsausschluss: Die Anwendung der Salztherapie ist nicht als Ersatz für medizinische 

Versorgung oder Behandlung gedacht. 

 


